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Bewerbungsbogen 
(bitte verwenden Sie für jedes Projekt einen neuen Bogen) 
 

 

Nähe trotz Distanz 
 

 

Kurzbeschreibung des Dienstes, der Aufgabe, des Projekts, der Aktionen und/oder der Initiative 
(stichpunktartig; Konzept bitte als Anlage beifügen): 
 
Name des Projektes/der Aktivität: 

 
BAG: Online-Sprechstunde  
 
Träger: Beirat der BAG Kath- Krankenhaus-Hilfe  
 
Diözese: 
  
 

 

Die Bewerbung erfüllt folgende Kategorien: (Mehrfachnennung möglich): 
 
x   entstand in den beiden letzten Jahren bei den Bewerber(inne)n neu, 

x  hat in beispielhafter Weise menschliche Nähe und Begegnung ermöglicht,  

x  hat in beispielhafter Weise Einsamkeit durchbrochen und Distanz überwunden, 

 hat neue Ehrenamtliche aktiviert, 

 ist öffentlichkeitswirksam für die Zielgruppe, die CKD und für das Ehrenamt  

x  ist nachahmenswert und übertragbar, 

x  ermutigt andere Caritas-Konferenzen/-Helfergruppen in ihrem Engagement  

 
 
Mit dem eingereichten Projekt werden folgende Ziele verfolgt: 
▪ Digitale Nähe zwischen Leitungen von Krankenhaus-Hilfe-Gruppen bzw. engagierten Grünen 

Damen/Herren schaffen, d.h. Sichtkontakt so ein persönlicher Kontakt  

▪ Förderung der Verbundenheit von Grünen Damen/Herren während der Corona-Pandemie, d.h. 

Vernetzung von Leitungen innerhalb der Bundesrepublik  

▪ Austausch über die aktuelle Situation von Krankenhaus-Hilfe-Gruppen und Entwicklungen in den 

Krankenhäusern vor Ort, Klärung konkreter Fragestellungen, Ideensammlung für die Zeit nach 

Corona  

▪ Stärkung von Grünen Damen/Herren in ihrer Leitungsfunktion  
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▪ Beirat der BAG für Leitungen erlebbar machen  

▪ Einüben und Vermittlung von Sicherheit im Umgang mit digitalen Medien, Motivation für weitere 

Nutzung wie z. B. die Teilnahme an Online-Workshops und Fachtagen   

 
 
Kurzbeschreibung des Projektes 

▪ Online-Sprechstunden werden seit April 2021 monatlich immer am zweiten Dienstag im Wechsel 

von Vor- und Nachmittag angeboten. Auf diese Weise können auch berufstätige Grüne Da-

men/Herren teilnehmen. Zeitlich sind jeweils ca. zwei Stunden vorgesehen.  

▪ Die Sprechstunden finden als Videokonferenzen in sehr entspannter Atmosphäre statt. Jede(r) 

hat die Möglichkeit, die Situation seiner Gruppe darzustellen und Fragen an alle zu stellen.  

▪ Gemeinsam werden Ideen entwickelt z. B. Wie können Ehrungen stattfinden? Wie geht eine 

Gruppe mit ausscheidenden Mitarbeitenden um – z. B. angemessene Verabschiedung gestalten? 

Wie können Kontakte innerhalb der Gruppe gepflegt werden? Wie lassen sich Kontakte zu den 

Verantwortlichen im Krankenhaus gestalten? Wie kann die Zukunft der Gruppe aussehen?  

▪ Austausch, miteinander im Gespräch sein und voreinander etwas erfahren – diese Anliegen ste-

hen im Mittelpunkt. Die Leiter(innen) bestärken sich gegenseitig in ihren Handlungsweisen und 

geben einander konkrete Tipps.  

▪ Wichtig ist allen ein persönlicher und offener Austausch und das Kennlernen!  

▪ Es werden Themen beraten wie: Sprachbarrieren abbauen/Verständigung fördern zu Pati-

ent(innen) mit Migrationshintergrund – aber wie? Warum es in der BAG keine Altersgrenze für ei-

ne Mitarbeit gibt! Gestaltung von Jubiläen/Ehrungen unter Corona-Bedingungen  

 

 

Woran ist zu erkennen, dass die Ziele erreicht wurden? 

✓ An den vier Online-Sprechstunden nahmen jeweils 10 bis 15 Grüne Damen/Herren teil  

✓ Es handelte sich um einen wechselnden Personenkreis, mit einem regelmäßig teilnehmenden 

‚Kernteam‘ von Grüne Damen/Herren.  

✓ Die Weiterführung dieses Angebots nach der Sommerpause wurde vereinbart.   

Feedback: 

▪ Einzelne Grüne Damen teilten mit, dass sie sich erstmals in eine Videokonferenz eingeloggt 

und es ‚genossen‘ haben! 

▪ Die Themenvielfalt ist wunderbar! Man kann über alles reden. 

▪ Ich habe neue Perspektiven gewonnen. 

▪ Ich konnte andere Grüne Damen/Herren sehen!  
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Wie haben Sie die Aktion vorbereitet? Wen haben Sie eingebunden, wer hat Sie unterstützt, welche 
Voraussetzungen waren sehr wichtig?  
 
1. Entwicklung der Idee der Online-Sprechstunde während einer Beiratssitzung  

2. Terminabsprache, Vereinbarung: Welches Beiratsmitglied übernimmt die Moderation der jeweiligen 

Sprechstunde  

3. Vorbereitung der einzelnen Sprechstunden (Einladung, E-Mail-Versand)  

4. Sprechstunde: spiritueller Impuls zu Beginn, Moderation jeweils von einem Beiratsmitglied   

5. Reflektion der Sprechstunden im Anschluss: Eindrücke? Was können wir noch verbessern?  

 

 

In welchen Schritten sind Sie bei der Umsetzung vorgegangen? 
 
Jede Sprechstunde:  

✓ Bekanntmachung des Angebots in mehreren BAG-Rundbriefen sowie auf der Homepage der 

BAG www.kath-krankenhaushilfe.de (Einladung und Berichte über die Online-Sprechstunden)  

✓ Einladung: In der Vorwoche erhielten alle Leitungen eine E-Mail mit dem Zugangslink.  

✓ Beratung und Abstimmung der einzelnen Schritte innerhalb des Beirats, Umsetzung von der Refe-

rentin  

✓ ZOOM-Account des CKD-Bundesverbandes wurde genutzt  

 

 

Worin liegt Ihres Erachtens der größte Erfolg Ihres Projektes? Was ist Ihnen am besten gelungen? 

✓ Es gibt eine neue Möglichkeit des Austausches innerhalb der BAG!  

✓ Motivation zur Teilnahme von Grünen Damen/Herren, die bisher kaum Erfahrungen mit digitalen 

Medien gemacht haben.  

✓ Förderung des Austausches in Zeiten sozialer Distanz  

✓ Erfahrung: Es gibt so etwas wie ‚digitale Nähe‘  

✓ BAG hat Netzwerk hat gewonnen! Es geht gestärkt aus der Corona-Pandemie hervor.  

 
 

Was war schwierig? 

- Wir hätten uns gewünscht, dass noch mehr Leiter(innen) von Krankenhaus-Hilfe-Gruppen teil-

nehmen.  

- Viele Leitungen scheinen nicht über eine entsprechende Hardware zu verfügen, um an einer Vi-

deokonferenz teilnehmen zu können.  

- Wir konnten viele Leitungen nicht Informationen per über E-Mail und/oder auf der Homepage er-

reichen.   

http://www.kath-krankenhaushilfe.de/
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- Berichte und Einladungen in Rundbriefen ermutigen nicht, sich dazu die E-Mail-Adresse mitzutei-

len, um einen Link zu erhalten.  

 

Wie viele neue Ehrenamtliche wurden aktiviert:  

Gewinnung neuer Grüner Damen/Herren ist nicht Anliegen der Sprechstunde. Vielmehr sollen die Lei-

tungen während der Corona-Pandemie in ihrer Rolle bestärkt werden und Impulse für aktuell mögli-

che Aktionen erhalten. 

 

Beschreiben Sie die Wirkung in der Öffentlichkeit 

Bei der Online-Sprechstunde handelt es sich quasi um ein internes Angebot.  

  

  

  

  

 

Beschreiben Sie ein typisches Beispiel/eine interessante Begebenheit und hängen es dem Bewer-

bungsbogen an! 

 

Ihre Kontaktadresse der/des ehrenamtlichen Vertreters(in) 

Name: Albert Fischer 

Anschrift: Nikolaus-Fey-Str. 7, 97241 Bergtheim  

  

Telefon: 09367 984931  

E-Mail: albert.fischer08@gmail.com; albert.fischer@kath-krankenhaushilfe.de 

 

Dürfen wir Interessierten diese Adresse weitergeben?  ja  x  nein  

 

 

 

 

Freiburg, 13. Juli 201    
Ort, Datum  Vorsitzender BAG Katholische Krankenhaus-Hilfe 
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